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PRESSEINFORMATION





Wien, 19.02.2009
Podiumsdiskussion des Ausschusses Nachhaltigkeit am 
23. März: „Anreize für Nachhaltiges Planen und Bauen – Zwang oder Förderung?” 
Zum Thema Architektur und nachhaltiges Bauen veranstaltet die Bundeskammer

der Architekten und Ingenieurkonsulenten am Montag, den 23. März, um 19 Uhr im Erste Bank Event Center eine Podiumsdiskussion. Diese markiert die Fortsetzung der im Oktober mit „Greenwashing oder Moderne Architektur“ erfolgreich begonnenen Veranstaltungsreihe, die sich dem aktuellen Thema Nachhaltigkeit widmet. 
Komplexe Herausforderungen durch nachhaltiges Bauen 

Nachhaltiges Bauen entwickelt sich zu einem gesellschaftlich wichtigen Thema, dessen praktische Umsetzung in Planung und Ausführung derzeit noch viele Fragen offen lässt. Die ganzheitliche Betrachtung von Bauaktivitäten in ökologischer, ökonomischer und sozialer Hinsicht über den gesamten Lebenszyklus von Bauwerken ist komplex. PlanerInnen oder AuftraggeberInnen bleiben aus Unsicherheit letztendlich oft bei "konventionellen" Lösungen. 

Forderungen des Klimaschutzes und der Energieeffizienz zwingen angesichts der Ressourcen​knappheit zur Beschäftigung mit dem Thema Nachhaltigkeit. Auf nationaler und europäischer Ebene steigt der politische Druck. Die „Ökologi​sierung“ der Wohnbauförderung in Österreich hat der Alpenrepublik international eine Vorreiterrolle eingebracht. Wohnungen, die weniger Energie verbrauchen oder mehr ökologisch unbedenkliche Stoffe einsetzen, werden stärker gefördert. Dem Umgang mit dem Gebäudebestand und dessen Sanierung kommt dabei besondere Bedeutung zu.
Förderung oder Gesetz - oder beides?

Offen ist die Frage, wie die Motivation von EntscheidungsträgerInnen gesteigert werden kann, Grundsätze der Nachhaltigkeit auch im Bausektor verstärkt umzusetzen. Ist gesetzlicher Zwang notwendig oder kontraproduktiv? Sind positive Anreize wie Förderungen besser geeignet, einen Sinneswandel herbeizuführen? Gesetz oder Geld? Oder braucht es beides?

Am Podium:
Dr. Wolfgang Amann

Geschäftsführender Gesellschafter des Forschungsinstitutes I•IBW


BM Doris Bures (angefragt)


Bundesministerin für Verkehr, Innovation und Technologie


GR Christoph Chorherr



Geschäftsführer der "Chorherr & Reiter Ökologische 


Bauprojekte"


Mag. Thomas Malloth

Vorsteher des Fachverbandes der Immobilien- und



Vermögenstreuhänder



Univ. Prof. DI Dr. Martin Treberspurg

Ressourcenorientiertes Bauen, BOKU Wien
Univ. Prof. DI Peter Maydl (Organisation und Leitung)
Vorsitzender des Kammerausschusses Nachhaltigkeit

Moderation:
Dr. Peter Huemer

Journalist und Historiker

”Anreize für Nachhaltiges Planen und Bauen – Zwang oder Förderung?”

Datum:
Montag, 23. März 2009, 19 Uhr
Ort:

Erste Bank Event Center, Petersplatz 7 / 6. Stock, 1010 Wien
Save the date – Weitere Termine:
Montag, 18.05.2009 

Nachhaltigkeit – Ausbildung
Mittwoch, 28.10.2009 
Nachhaltigkeit – Gebäudezertifizierung

Beide Veranstaltungen werden ebenfalls im Event Center der Erste Bank stattfinden.

>>> Wir bitten um Akkreditierung für die Veranstaltung am 23. März:
Pressekontakt: 

Mag. Franziska Gerner
juicy pool. communication

T: +43-1-481 54 54 / 50
F: +43-1-481-54-54 / 11
E: franziska.gerner@juicypool.com 
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